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Zitat von Der Germanist

Höflicher wäre es sicherlich, so etwas als Frage zu formulieren anstatt als
Feststellung...

Ich tracke meine Arbeitszeit seit Jahren, insofern kann ich dich etwas beruhigen.
Deshalb konnte ich ja auch - wie im Post dargelegt - feststellen, dass meine
Jahresarbeitszeit tatsächlich gar nicht so sehr überschritten wurde, wie man vielleicht
vermuten könnte, wenn man die Ferien dann konsequent als Abfeiern der Überstunden
anwendet. Tatsächlich korrigiere ich heute auch deutlich schneller als früher, u. a. weil
ich den zweiten Lesedurchgang bei einer Deutscharbeit gestrichen habe, den aber viele
KollegInnen der sprachlichen Fächer immer noch anwenden, um sprachliche und
inhaltliche Bewertung getrennt voneinander anzugehen.

Aber wenn bei - ich nehme mal das extreme Jahr heraus, in dem ich in der Zeit die
genannten Spitzen hatte - sechs Korrekturklassen zwei davon Deutsch-Leistungskurse
sind, dann gehen Schultage gern von 7.30 Uhr bis 21.00 Uhr (abzüglich Essenspausen)
plus Arbeit am Wochenende, zumal ja all die anderen Aufgaben in dieser Zeit nicht
liegenbleiben.

Das einzige, was also vielleicht nicht stimmt, ist also entweder die ungleiche
Behandlung von Lehrkräften hinsichtlich der Arbeitszeit (ich kann beispielsweise froh
sein, dass mein zweites Fach Latein und nicht beispielsweise Englisch ist) oder (und das
war mein eigentlicher Punkt in dem Post) dass diese immer wieder auftretenden
Belastungsspitzen für Lehrkräfte gesundheitlich gefährlich sind und sie dann nichts
davon haben, dass sie sie durch die Ferien im Laufe des Jahres ausgleichen können.

Dann formuliere ich das nächste mal gerne als Frage 

D.h. Du hast dann von 7.30 bis 21 Uhr immer durchgängig gearbeitet?! (Meinetwegen abzüglich
45 Min Essenspause wie in der Industrie).

Sind in dieser betrachteten Zeit auch drin:

-Pendeln

-Einkaufen

-Kochen
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-Hobbies

-Sonstiges (Handy, lesen, telefonieren, Arztbesuche, Entspannung und durchatmen...)

Ich habe auch in der Industrie die Erfahrung gemacht, dass viele Leute, die ihre Arbeitszeit so
extrem hoch angeben oft viel zu viel mitreinrechnen.

Den Weg zur und vorn der Arbeit. Dann wird während der Arbeitszeit auch total viel privates
geregelt (Urlaub planen, Onlineshopping, Gang zum Friseur usw). Sollte das nicht auf Dich
zutreffen, dann Prost Mahlzeit.

2
https://www.lehrerforen.de/thread/61228-lohnt-sich-anstrengung-als-verbeamteter-
lehrer/?postID=804576#post804576

https://www.lehrerforen.de/thread/61228-lohnt-sich-anstrengung-als-verbeamteter-lehrer/?postID=804576#post804576
https://www.lehrerforen.de/thread/61228-lohnt-sich-anstrengung-als-verbeamteter-lehrer/?postID=804576#post804576

